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Bericht des Kulturamts: Kultur in Fellbach zu Coronazeiten – Rückblick auf 2021 

Stand: 20.12.2021; Kulturamt Maja Heidenreich 

Anhang 2 

 

Am Jubiläumsprogramm beteiligte Vereine und Einrichtungen 

Trotz der unsicheren Situation durch Corona schafften es viele Fellbacher Vereine sich mit eigenen 
Veranstaltungen am Jubiläums-Programm zu beteiligen:  

 der Kunstverein Fellbach mit seinem partizipativen Buch „Life – Leben in Fellbach!“, sowie diversen 
Veranstaltungen auf dem Kunststückle  

 die Kulturgemeinschaft mit einem historischen Vortragsprogramm und Lesungen 

 die Volkshochschule mit Vorträgen 
 Ndwenga und der Freundeskreis für Flüchtlinge mit einem Theaterstück, zwei Konzerten und einer 

Ausstellung 

 der Städtepartnerschaftsverein mit einem Zeitzeugengespräch 

 der CVJM mit einem Action Bound 
 die Fellbacher Jagdhornbläser mit kleinen Konzerten 

 der Imkerverein mit einem Bienenschaukasten auf dem Alten Friedhof 

 das Friedrich-Schiller-Gymnasium mit einem Projekt zu Zivilcourage & Erinnerungskultur im Lokalen 
 die Kath. Kirchengemeinde St. Johannes mit Vorträgen und Konzerten 

 die Kolping Schulen Fellbach mit einem Kinderprogramm 

 das Centro Italiano mit einer Serata Italiana 
 der Besinnungswegsverein mit einer Sonderführung „900 Jahre Fellbach – 9 Besinnungsorte – 9 

Besinnungsweine“  

 u.v.m.  

 

Auswahl an Kulturamtsveranstaltungen des Ortsjubiläums: 

 „Kulturgarten“ im Hotel Bürkle in Schmiden in Kooperation mit Dein Theater/Wortkino und der 
Familie Fichter. Sieben verschiedene Veranstaltungen auf der Bühne am Teehaus. 

 9 x „Poetische Spaziergänge“ an verschiedenen Plätzen im Oberdorf und einem speziellen 
Programm für Fellbachs Ortsjubiläum. 

 Jubiläums-Pop-up auf dem Wochenmarkt mit den historischen Persönlichkeiten 

 Musikalische Performance „Die Liebe“, Theater tri-bühne, in Kooperation mit dem Freundeskreis 
für Flüchtlinge und Ndwenga e. V. 

 Ausstellungseröffnung in der Städtischen Galerie: „Spuren“ Ein offenes Fotoprojekt zur 900-Jahr-
Feier. 

 Sommerempfang zur 900-Jahr-Feier im Hölderlinsaal mit Ausstellungseröffnung ORT WORT WEIN. 

 KULTURnacht IM CARRÉE, Motto „Wir in Fellbach“, mit Programm auf der Kulturamtsterrasse, vor 
dem StadtMuseum, dem Weltladen, im Rathausinnenhof, in der Musikschule, Stadtbücherei, 
Bücher Lack und dem Weingut Heid. 

 Jugendkulturtage am Jugendhaus und im Rathausinnenhof in Kooperation mit der Kunstschule 

 Konzerte zum Ortsjubiläum: Jazz & Swing meets Kreisler, mit Kai Müller und Monty Bürkle, Scheune 
Großes Haus Schmiden 

 Graffiti-Workshop zur 900-Jahr-Feier, Jugendhaus, 10 bis 15 Uhr (in Kooperation mit Kunstschule 
und Jugendhaus) 

 Ausstellungseröffnung „Postkarten aus den Partnerstädten“ und „Fellbacher Poststempel, Galerie 
der Stadt Fellbach 

 Kleine Wein-Reihe: „Wein-Comedy Ingo Konrads“ und „In vino veritas, Ein musikalisch-literarischer 

Exkurs in die Welt des Weines“ mit Tobias Escher und Axel Grau 
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Festwoche „Fellbach feiert den Herbst“ 

Zum Abschluss des Jubiläumsprogramms wurde mit „Fellbach feiert im Herbst“ die 900-Jahr-Feier und 

der Fellbacher Herbst in einer Festwoche verbunden. Zur Eröffnung der Festwoche gab es ein von Petra 

Klein und Maja Heidenreich moderiertes Programm im Hölderlinsaal der Schwabenlandhalle, mit 

Beteiligung eines Blasorchesters mit Mitgliedern aus verschiedenem Fellbacher, Schmidener und 

Oeffinger Bläserensembles unter der Leitung von Gunnar Dieth, das sich extra für diese Veranstaltung 

zusammengefunden hatte sowie des Fellbacher Chores Opus 7 unter der Leitung von Annette Glunk.  Mit 

auf dem Programm waren außerdem die Festrede von Frau Oberbürgermeisterin Zull, Poetry Slam des 

Jugendhaus Fellbach und ein von Peter Hartung und Frank Müller produzierter Film über Fellbach und 

seine Menschen. Auf dem Guntram-Palm-Platz fand erstmalig ein „Markt der Möglichkeiten“ mit 25 

Fellbacher Vereinen statt, die sich an Ständen und mit Programmbeiträgen präsentierten. 

Im Programm der Festwoche des Kulturamts im Hölderlinsaal waren das Konzert der Stuttgarter 

Saloniker „Wein, Weib, Gesang“, das Familienkonzert „Die verhexte Musik“ mit den Stuttgarter 

Philharmonikern, das Wein-Comedy-Programm „Kenner trinken Württemberger, Geschichten und 

Szenen von Thaddäus Troll“, mit Uwe Zellmer und Bernhard Hurm sowie die Vorführung historischer 

Fellbacher Filme im Uhlandsaal. Zum Abschluss der Festwoche erklang die extra für Fellbach 

komponierte Glockensymphonie von Llorenc Barber mit Beteiligung vieler Freiwilliger Helferinnen und 

Helfer und fast aller Fellbacher, Oeffinger und Schmidener Glockentürme. 

 


